
Eine große Gelegenheit!!

WshlfcU M Kausen!
Der neue Kleiderstoyr.

Ge or ge K. R e e d e r,i
Kleiderhändler in Allentaun,

an feinem stohr in de» Ost « Hamilton»
Straße, (nächste Thl!» zu Moser'S Apo-

thrke) ein große« und glänzen«
de» Assortement

Fertiger Kleider!
H»«mgemachter und Tiiy Kleider, bestehend au«
»«zügen die fiir j.-d- Jahrszeit p'ßen, als ,

Fkack-, Sack- und Ueberröcken,
Frack-, Sack- und Dreßröcken,

Frack-, Sack- und Geschäftslöcken,
Frühjahrs' und Sommerröcken

»' aller Art.

Hosen und W'sten aller Sorten,
Wollen JacketS von jeder Benennung,

' Unterkleider wie man sie nur wünscht,
H'rrlichs Sommerhose» und We-

sten. lo wie m"> ll» nur vtrlanae» kann.

Ger »c. Er hat sorben
»Inen großen Borrath

erhallen unv aujniachcn laßen, puff-«r für dies.
ladr«zeit.

Kunden-Arbeit in allem was zu seinem Fach«
gehört, besorgt er schnell und punktlich, unv er

schmeichelt stch daß
Reeder gute Fils macht, daß
Reeder von 20 bis 30 Percent wähl-

feiler verkauft als seine Nachbarn, daß
Rredcr ein praktischer Mann ist. und

Geschäfte a if seinen eigenen Verdienst
betreibt, und daß

Re' de r vi» besten FitZ und die meist
fashlonable Arbeit in dieser S adt lie-

fe»t, und immer noch an feinem alten Motto
festhält; ~Kein Fit, keine B.<ahlung "

Vergesset den Ort nicht z Na. 15 Ost-Hamil-
ton-straße, nächste Thuet zu Moser'« Apotheke

Er ist dankbar fiie bereits genossene Landschaft,
bittet um eine Fortdauer derselben ?nnd wird sich
bestreben durch gnte Arbeit, b»»ge Preiße und
pünktliche B.dienung dieselbe noch um Viele» z»
vermehren.

G.'orge K. Reeder.
Axril2t. 1365. nqlZ

Hierher! Ihr Leute!

Gute Weschxicht^z!
Ungestümer Andrang nach billigen

FF,'»/ Är««LF«/
Keine hohen Preise mcbr >

Karrenladunszen von Ellenwaaren in

LNillcr, s?c:)rciber Co's
große»,

EmpsrittM!
So wohlfeil wie vor dem Krieg!

Große Vorräthe Muölin,

Haufen und Stoße von Kattun, Ging.
Hains, Drcsiwaaren, und schwar-

zen und bunten Seidenstoffen.
Merino», Rep«, Cmbres, Alapaccas, Wollen-

DelainiS ic.

Weifte Waaren,

bestehend au« Hocp Skirt» und Corsetten.

Shamts! ösjnmss!
Tuch und Casstmer fiir Herren- und Knaben-

kleide» zu den blMg't.n Priisrn.
Wir haben kein« Zeit, alle Artikel auffüllen,

werden, al» sie sich fabr-z!ren lass-n.
Wir flnd im Stande, alle obigen Waaren um

1V bis tü Prozent billiger abzulassen, als unsre
Nachbarn, weil wir baar veikaufen und baar ein-
kaufen.

Wir bitten blos, bei un« vorzusprechen und
man wird sich befriedigt sehen.

TS macht keine Mähe, die Waaren zu zeigen.
Miller, Schreiber und Co.,

Vo. 10 Ost Hamilton Straße, eine Tdüre un-

terhalb der ~Ersten National Bank' in öllen-
taun.

September 11, 13K6. nqll

ZZmcmll's
Photograph - Stuben.
No 7 und 12 Ost Hamilton Straße,

Allentaun, Pcnns.
S. W. Bureaw wünscht ehrerbietigste feine

Freunde und das Publikum überhaupt zu benach-
richtigen, daß er seine neue Photograph
Stube, am Aiontag den l7ien Seot'mder er-

öffnen wild?welche für Braucmlichirit nicht zu
Übertreffen ist, indem sie ein Seit so wie em Dach-
licht hat durch weich.« er nun in den Stand ge
seht ist, erste Eiaßr PictureSzu nehmen, und zwar
von in t bis 3 Strunden. Die neue GaUrrie
ist in dem metst bequemen Theil der Stadt, und
gleichfalls sehr bequem für ältliche Personen und
Kinder, indem sie auf dem zweiten Stockwerk sei-
ne« neuen Gebäudes, die zweite Thliee unterhalb
der ersten Nxional Bans, und gegenüber feinem
«lten Standplatz! ist.

Alle Pieture« die genommen, werden warran-
tirt,?Ein Anruf wird ehrerbietigst gebeten.

Dankbar für die frühere so sehr liberale Nn»
terstüßang. hofft er durch strikte Ausmerksanikri«
auf kein Geschäft an seinem Platze, eine Fortdau-
«r »«selben erleben z» können.

»W» Dlr alt« Gallerte wird gleichfalls offen
'

S. W. Burcaw.
September 11. IBLK. iq^t

' Wein für Kranke!!
Alter, Port. Llsbon ,in'

Rheinwein zum medtzlnischem Gebrauch allein fü
schwache und kranke Personen, ist zu haben bei

Z, S. Moser, Apotheker.
Ro»,mber2l. uq4m

Unternehmendes Etablissement!

MMOwWit»
Scheimer Gebrüder,

(letzthin Reninger und Scheimer,)

Uo. 5 West Hamilton St., AIle»t«w», P«.
nächste THSrzum Adler H«tel.

Scheimer'« Mammuth Stohr,
lLin lebende« Institut.

Webb> wird
wenn man kauft an Schetn»cr'S Stohr, de»

Stockhoch angefüllt «st mit Waaren an

Pcd«iie PVeiiss«.
Unser ganzer Stock wurde

berabgemerkt,
auf die allerniedeeste Stufe. Wir trotzen einer

Eoncurrenz. IVirfludiren zu pließen.
zllr I Jung. Reich und Ar« bestrebe«

Scheimer's populärem Stohr.

Ladies Dreßgüter Departement,
ungewöhnlich vollständig, mit reichen undelegan
t»n Gittern, sowie auch mit den wohlfeileren Sty
len versehen, bestehend au« schwarzem und farbi-
gem Seide Gemeinen, Plaid und figurirte Woll
Delanes, Repps, Poplin«, Merinos, gemeinen
und stg Birten und kordirtrn Mohaar,
amerilanischen Delaine«, Coburgs, Printö, Al-
paccas, Scotch und Union Plaids, ete.

"

»

Trane r - Waaren
Woll Delanes, Merino«, RrppS» Poplin,
Mohaar Güler, BombazineS, Alpaccas,
Canton Tuch, Delanes, Coburgs, etc.

Trä?e und Love Schleier, Cräpe Kragen,
viereckige und lange Thibet und Blan-

ket SckiawlS, Halstücher, Strüm-
pfe, Handschuhe, etc.

AuSline, Ginghams, Flinelle, Checks,
TxtmgS, Diapns, Leinewand, Bu-

sen und weiße Güter, etc.

Cloafs und Cloaktuch
von tcder Galtung, Stylen, Qualität, Farben

und Preisen.
Schcrwks! GeHawlS!

?'?recklge und lange Broche, Blanket, Thibet
und Pl id Schawls.

Balmoral und H opsklrtS,
an sehr herabgeseptin Preisen und jeder Gattung

Carpets und Oel-Tuch.
Tin voller Stock und glänzenden Entwürfen.

Oueenswaaren.
Tinvolles Assortemenlvon Oueenswaaren, ganz

wohlfeil und schön.
Henstrrl'lenden. ein volles Assortiment.

und Lebensmitteln,
an den allernled<rsten Preisen, bestehend aus ei-
ner ganzrn Linie von Artikeln, die gewöhnlich in
einem ersten Klasse Grozerie-Departement gehal-
ten werden.

Gemahlenes, Aschton und Dairp
Salz, beim Sack und Büschel.

LandeS-Produkten
»ou allen Arten werden im Austausch silr Waa-
ren angenommen, und wofür der höchste Preiß
bezahlt wird.

(YreenbackS niemals verweigert
Sin früher Zuspruch gewinnt Verlhell, welcher

durch Aufschub verloren geht.

Scheimer Gebrüder.
Januar v, ?BM. rql?

Eine neue Eröffnung.

Grim und Nrnitiger.
Halen soeben einen neuen Stohr an No. g

West-Hamilton Straße, 4 Tbüren oberhalb dem
,Adler HoieU' eröffnet, allwo fle zum Verkauf

anbieten und zwar an den niedersten Preisen, ci
ncn voll-n Slock Aavfmannsgüter

Mr uutt Linter,
solche als für Ladies undManns-Anzüge,

Plai» siguriite DelainS, Merinos, all
Woll Delains, Sheperal PlaidS, Sei-
den, Printk, Weiße Gürer, Balmoralß,
Checks, Ticking, Jeanes, Tuch, Casfi-
iner'e, Salliners, Flaantis, Schirt-
ings, Handschuhe, Strümpfe, Hemde,
DrawerS, BosomS, CollarS, u. s. w.

und QelAttch,
Sin Affortement von herrlichem Jngrain und

Stlegen-EarpetS?Boden- und Tisch Oel-
tuch und Fenster. Blenden.

Grozereien! Grozereien!
solche als Caffee, Zucker, Molasscs, Ri«,

Thee, Bunsch- und Fäßchen Rosinen,
Äas, Salz, grobes und feines, u. f. w.
«se'Allt die obigen Güter werden wir an den

>lle,ni«d,iftst«n Pretsen sür Baargtld «>d Lan>
?ieprodukten vrikaufen. Alle« was wir darnach
ragen, ist daß unsere Freunde und da« Publikum
ei uns anruft und unsern Stock examinlrt ehe

st« sonstwo kaufen.
Hallet die alte Firma im Gedächtniß, nämlich

Grim und Reninger.
Allenlaun, Sept. 2S, 136«. rqbv

186k)!
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No. N Ost-Hamilton-Straße, einige Thören unterhalb dem ?Allen Haus."

Der größte Zwck, die neuesten Guter, die geschmackhastesten
Stylen.

Die beste Arbeit! Die niedersten Preise!
Die besten Ausschneider?und gefällige Säl swänner sind in diesem Etablisse-

ment zu finden.- ' F. H. B r e i n i g, Proprietor.
Ausschneider: Hr. P. Dillon, letzthin von Broadway, Neuycr.k.
Ve hülfs ds. Joseph Nagel, Allentaun.

Kleider auf Bestellung verfertigt
In den geschmackvollsten Styl,n, geschnitten von P, Di ll o n, der berühmte Aus-
schneide, an F. H. Breinig S Emporium, No. IIOst-Hamilton-Str., Allentaun.

l

Ein glänzender Stock von Kinder Kleidern,
verfertigt im allerbesten Styl und Weise, an den niedersten Prei-se», flu F, H. Breinig's Emporium, gleich unterhalb dem ?Allen Hc-use."

Unterhemden und Unterhosen.
Ein sehr großes Assortiment von Unterhemden und Unterhosen für Mannstracht

an F. H. Breinig s Allentaun Kleider-Emporium, No. Ii Ost-Hamilton-St.

Wechsele mit dem Wetter.
Verschaffe dir gute Kleidungsstücke für die Jahreszeit an Breinig's Kleiderstohr.

Lefel, wenn du gute Kleider haben willst.
auf die rechte Manier verfertigt, solltest du nach Breini g's gehen, dort kannst
du dich in den spätesten Stylen anziehen, und es kostet dich nicht mehr als wenn du
schlechte und unpäßliche Kleider gekauft hättest.

Unsere Freunde, die Lädies,
würden sich viele Mühe und Unannehmlichkeiten ersparen, wenn sie unseren Rath
befolgen und ihre Knaben-Kleider bei uns kaufen, nämlich an Breinig s Kleider-
Emporium. Die allerspätesten Stylen weiden stets an Hand gehalten, und die
Preise bekannt ich nieder, dabei ist sei» VorrUh sechr groß. Jünalinge von 18 Jah-
ren und Kinder zu 4 Jahren herab, können allezeit auf die kürzeste Anzeige bedient
werden.

Kid-Handschuhe für Mannspersonen,
von allen Farben und bester Qualität, an F H. Breinig s Kleider - Emporium?-
so wie auch elegante French Eoatings für LätieS am nämlichen O>t?No. II Ost-
Hamilton-Straße, gleich unterhalb dem Allen Hause.

Allentaun, März K, IKKK. nqll

Gute Neuigkeiten
für Mlle!

EllrLMgrtK Vtrdtn billig
wie sie vor dem Kriege tvarcn

Atens Firma!
Vtcuc (Güter! und

(Sri Hü-LargatüS!
Bcd.ultNdc Reduktion in ciuLländischen

und einh.imifchen

Z. Lichtcnwalliitr öc Co.
benachrichtigen hiermit da« Publikum. »aß sied«,
früher von Pelcr Winner als oc-
cupiiten Siore an der Nordost Ecke von Hamil-

' ton und Achter Straße übernoirmen und denselben
mit einem auserlesenen Vorrath? von

Efseil- unk) ocerü'-lUani en
angefüllt haben, di» si» zu dem jetzigen niederen
Gvldßatum kauften, so daß sie im Stande sind,

, bedeutend billiger zu verkaufen, als andere Store»,
va sie kein altes und thiuer bezahltes Zeug be-
sitzen, das In die Höhe getrieben werden muß, um

- Leilusi im B, kaufsprets zu vermeiden Wir
haben keine alten Waaren an Hand, aber folgen-
de neuen z

' Seidenstoffe, DclaineS,
Mohairs,

Sächsische Waaren, Alpacas,
Povlir.S, Kattune,

! AusstafficungS-Artlkel. Weiße Waaren,
> Leinene Waaren, Trauer-Waaren,
! Toilet-Decken, Toilet-Teppiche,

Manns Zeug», Knaben-Stoffe,
Carpet«, 'Hoop SkirtS,
Wachstücher, Dreß-Trimmlng».

Alle diese Waaren werden zu den niedrigsten
Preisen verkauft. Auch ist vorräthig ein allge-
meines Assortiment vsn
Tücher, Cassnncrs, Aattinrts, Kentucky

Icans u. s. w.

Tb nfo eine vollständig? Auswahl von

Grozerien,
? IuWÄ umfassend alle in diesen Zweig

M» Artikel zu nieeer
gedrücken Preisen.

Unser ganzer Stock wurde seitdem neulich»«
Fallen des Golde« gekauft und wir lassen alle

Zwanzig biß dreißig Prozent lilliger
ab, als dieselben Waaren noch vor Kurzem koste-
ten. Personen, welche Waaren brauchen, thun
wohl, bei un« vorzusprechen und unfern Stock zu
prüfen, bevor sie anderswo kaufen. Wir wer-
den

reell und prompt
alle Jene behandeln, die uns mit Ihrem Besuche
beehrrn, und ihnen alle Vortheile de« Sinkens
der Waaren In jeder Hinsicht angedeihen lassen.

Waarcn werden dl»» für K««r »erkauft.
Unser Assortiment umfaßt beinahe jeden V«.

genstand, »er zum Dry Good«- und Groeery-
Geschäft gehört und wir beabsichtigen, zu Preisenzu verkauft», welche jede« Kunden, wag er hoch
oder nieder, reich oder arm sein, entsprechen.

E« sind daher Alle eingeladen, den ~großen
Saar-Store" zu besuchen und die Waaren und

deren Preise zu prüfen, gleichviel, o»> sie Einkäufe
machen o»er blo« die Muster und Style besichti-gen wollen. Jider Artikel wird mit Vergnügen
gezeigt werden,?»« macht kein» Schwi»rigkrlt,
die« zu thun. /

Der höchst» Preis wir» für Lan»eSpro-
dukt» bezahlt. !

B. Lichtenwallner,
H. W. Mohr,
C. I.Keim.

»llenta«,, «prtlS. 18S6. nq!Z

Furchtbare Aufregung,

In Allculaun, Pennsylvanien.
Gas berühmte Ps'erS

« n de I»

Wohlfeilen Bargeldstohr,

Da» Volk Ist zuletzt iibrrzeugt. daß ,s der

sind Jones
welche soeben ihren Ungeheueren Stock

> vo»

vnd Miutkr-Vütcr eröffnet ha-
den, oüwUch:

. Merino?, Wollene Dtlains, Mohairs,
j Cashmear- DelainS,

u. s. w. anzurufen,
wclcheS Alle« mit der größten Sorgsalt auSge-

. wädlt woiden Ist. uidcuch daher die schönsten
und besten Eüt«r find, die erhalten werden kSn«

. nen und dabei fi»d sie so sehr nieder, so daß
man nicht helfm kann zu kauf-n.

Eirrhelmifehe Mütce
t AIS MuSlm«, Kattune, Checks. Ticking«, für

Iv und Lll Peieent rvoblfeiler als ihre Nachbarn.
' Einige prahlen mit lg Cent Kuttnne, u. s. w ,

' rufct an, an vl>s«rm tohr und ihr findet densel-
ben

, Immer noch wohlfeiler.
und von den schönsten SiyleS die je nach Allen
taun gebracht worden find.

FlarrneKS! - Alamcells!
von jeder Farbe und Qualität.

Tuch, Cassimere und Westeiiznlge
' wohlfeiler al« dieselbe in irgend diesem Theil de»

! Staat« gekauft «erdkN löanen.
machen Kleider auf >,u Order, und

btt ge» für gute . Fit«," oder kein Veikauf.
Sie haben auf Hand einen frischen Vorraih von

Grozereien und Provisionen,
lederman im Besondern ist höchst zusrteden

mit threm khee, welchen sie von bis Per-
cent, per Pfund wohlfeiler verkaufrn, ald irgend
ein anderer Stohr Im Cauni?.

Ruf t unverzilglich an »«d examlnirt Ihren
stock ?kein Trubel Giiier zu zeigen.

Vergesset den Ort nicht ?nämlich

««z
N». N Ost - Hamilton Straße, 3 Thüren unter-

halb dem Allen-Hause.

. Bargeld wird bezahlt für Butter.
, -N. B.?Wir waren In de« letzten Frühjahr

. unter einer großen Unbequemlichkeit?dadurch daß
b wie unsere Stohrstubt vergrößert und verbessert

? haben? wir wissen daß Viele mit Verachtung ver-
, lassen haben, wegen dem crowden, de« Drrck und

dem Staub. Aber dt« Stube Ist nun größer und
. sehr schön eingerichtet und da wir eine «n,ahl

neue Elerk« tn Dtenst genommen haben, so find
wir nun bereit Alle zu ?pltesen."

» Allentaua, September 4, 1866.

Große Müfregmig!

Eine wichtige Verlegung!

Der populäre und wohlfeile
Harte-Waaren Stohr!

«. M» z
Ist letzte Woche nach Numro

»p'Ms
Ost Hamilton Straße, gerade neben dem

Patriot-Buchstohr, und gerade gegenübel

der Ofenschmiederei des Maj. C'llinger,

in der West Hamilton Straße, in Allen-

taun verlegt worden,?und wir sind nun

bereit unsere alten Kunden an dem be-

schriebenen Platze wieder zu bewillkom-

men und so viele neue als ansprechen mö-

gen?und Alle svllen recht behandelt wer-
den.

Wir habe» gegenwärkig einen

herrlichen Stock

NMM!
nlid dies ?.n den niedersten

Baargelb Preisen
«vuf iKaWb!

Es ist der beste Platz um

Harte Waaren zu kaufen!
Die neue Ankunft nnferer

ist wirklich eine prachtvolle!

Haus-Ausrüstungs
WKKVewk

Schlösser,
Schrauben,

Nägel,
Banden, n. s. w.

Bauern»Werkzeuge!

Zimmermanns,
GrobschmiedS,

und andere.

Handwerker

Gerüthschasten!
von allen Benennungen.

Kurzum ein voller Stock in unserem
Geschäftszweige wird immer in dem

Stohr gehalten, besonders

Ivak Eisen, Blaljf und die
Rnumaleriatieil anketrissl

und wir werden, neben dem, daß wir

dankbar sind für bereits genossene Kund-

schaft, alles in unserer Gewalt thun um

Jeden der anspricht vollkommen, hinsicht-
lich der Preis, und auf alle andere ,is<

zu befriedigen.

H. nud To.
Juni 26. ILliv. nql2

Franklin Mrsch. Jaron Mosscr.

Jctzt a»f?epaszt!

Ja wasistdann dawiedcrlos?

lLi ein funkelnaHel ncükr

Eisenstore!!!
an Mumvo

An der West. Hamilton Straße in Al°
lentaun.

Ja diese Heilen
l ' haben soeben einen

Ei sen-Waaren
O Stohr, wie schon
Ä angedeutet an

Nnmro 7V

in der West-Hzmil'ton-Straße, nächste Thüre zu George
Schneider's Hotel, und dicht bei dem
Bauholz - Hof der Herren Hoffman,
geöffnet und in demselben ist

UMZ MW.»
Alles an seinem Platze ?und wird es auch
bleiben ?nichts verroster oder beschädigt,.
und sie nennen ihren Stohr

Den Zlumusnklur-,
Dem KlrtseHemlmetzCV-,

Den Handwerker-,
D.r i! OjMSSN--»?

und den Stohr aller die Eisenwaaren
brauchen. Well cS ist dies we.olich ?

aber nun

Leset! Leset!! Leset!!!
Sie haben Alles wag gewöhnlich in

Eisenwaaren Stohis gehalten wild.
! Allcö anzufühlen dazu wä.e eine Zeitung
I gewiß zu klein ?den» da si.id

I

/II"

Naueeei Sehellen
Vvu vvrzügltcher Qualität!

Und könne» gar nicht geboten werden.

denn de» Alang ist so rein, so scharfund
so zart d«ß man ibn Mcilenn>eit .

h ö r r!

Eisen von nllcn

Stahl, unübertrefflich.
Alle Artikel die der

Schmies lvüllseht.
Alle Artikel die der

jUawee vel?lan!gjü.

Und da sind noch hundert-
erlei Artikel, Neffen, Sensen, Heuga-

beln, Mistgabeln, Farbe-
stosse, Oel, Glas, Kitt, Whitelcad, Car-

riage Hartwaaren und
Triinmings, kurzum Alles was in der.

artigen Stohrs gehalten wird.

VergeW aScr den Ort
nicht ?es ist die nächste Thüre zum

schwarzen Bär!

Sie laden ihre Freunde und daS Pub-
likum im Allgemeinen ein, bei ihnen vor-
zusprechen und sie versprechen daß ihr,
Wiaren hinsichtlich der Qualität und
Billigkeit befriedigend sein werden.

Hcrsch und Mosscr.
Allentann. August LI, iSliv. nqlJ

Geht nach

Allcntaun/ Psuu't»., > > l

für

Trocken Waaren!
Z «

Wholfeilem Pp senk

,

Spätsjahrs

Drcß - Güter
, - >"

werben nnn Tsüffnet
a »

Ein 6loljr!

V? rr S 1 S m s,

Alütune uud Mauels,

Hallet cö im Gtdächtnibdaß

»»»«»»'«
! !>

Cck Sto h o
den Niifhat

Der Swljr

zu stii, ??

Allentaun, Penn'a^,,
?? z/

Keller u. Bro.
Juwelen Ttohr.

Ein glänzender Stock von Waaren
schicklich für

Hochzeit». n»d
Jept ist die Zeit um dein« Ei«käpf,zu «ach«.

Der Stock ist neu.
Lädico und Gent's goldenen Sackuhre».

WI. baden das f.ki.str Assortcm.nt »oa
und Gent'e goldenen Sockuhren. da« »«chAllentzun gedr. cht wurde.

Von Silbernen Sackuhre«
habe« wir das gcSßte Xffocl.nienl da« ma» j»«alU

AU.nlcwn gejehen hat. Wir h»d»»
bcrvhmlc Ruirikanische Sack-'

wie alle Etvlen
und Schwcijer-Sack»hr»».

schicklich siir Pud.n und Mädchen.

IN TctweLeW,
Utbertreffen wir all«» inQ>uan>itäl und lverschi«»

den eil der letzten Srl n. o.'eue und hülsch» Kl?!«
von Ladies vollen Setk von

GpcUen Ohrringe und Br«»elets,
Ladies u. Gent'S feine goldene Ketten,

Gent's silberne Ketten»
Gent's Scai 112 Spellen,

Ladies goldenen Fingerhüte,
und eine grcfe Verschi.dcnhiil ron silbernen Zünger?
hüttn, Neckl.>ce>, llha>m«, Ringe «»»

Von Goldfedern
haben wir ein große« Afforteuunt. SbensaX golden«
unl> silbern« volber«, von j»der Art, schicklich silr dt»
kLdie« und Mannsleute,

Prächtige Silberwaaren.
In diesem Fache libertriffi unser Stock in Quanti-

tät und Bcrschictendeit von Gli'len, AIU« »«« »och
bis daher in dieser Stadt «fferirt wurde, »»d t»»»

Wolle Sets v?n Thee SetL.
Kuchen Körbe,

Früchte Körbe,
Castors.

Silber Card StanbS,
Silber PitcherS,

Rahm Becher,
Syrup Kannen.

Salt CellarK.
Gold und Ruby,

Linirte Oyster Löffel,
Pickle Gabeln,

Butter Messern,
Thee, Desserts und

Tischlöffel. ,c.
Gold- und silberne Brillen,

haben wir ein große« Zlffor,«««»». Seat« »,»n>
fich hier die beften wählen, und sind »» d«» ft-shi««»

adlcn Slvlen.
Uhren! Uhren! Uhren!

wir haben da« grübt» Rffortemeut -» Hemd. d«4

ftch di. -«erbest» »ausen. find »lle »»» d»«

Wir habcn auch «in qroffe« »ssortment»«, ?««,
Waaren an Hand, zu weillLustig j« melde».

Ausbesserungen.
Zede »rl Sackuhrea, Wanduhren o«d A«««»»

«erden «»«gebessert und «arrantir». I»
Keller u. Bro.

IZederkt den Platz, Neuhard's «leer Staad,
»7 Well Hamillcn Str., ZlNentewn Pa.

E. Keller. S. S. Keller.
December to,l6üö. »qlm


